
Leben ohne Kriminalität. 
Wir helfen. 
Helfen Sie mit?
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das ehrenamt bei NEUSTART

Ehrenamtliche Bewährungshilfe findet bei NEUSTART 
besondere Wertschätzung und Respekt. Kaum ein  
anderer Bereich bestätigt und dokumentiert eindrucks-
voller, was das soziale Engagement „nur“ eines  
Menschen bewirken kann. 
Ehrenamtliche Bewährungshelfer setzen sich mit ihren 
persönlichen Kompetenzen und Fähigkeiten sowie ihrer 
Zeit dafür ein, straffällig gewordene Menschen auf ihrem 
Weg zurück in die Gesellschaft zu unterstützen.

Das Ehrenamt ist demnach für NEUSTART weniger 
Ergänzung als vielmehr wesentlicher Bestandteil einer 
Form der Bewährungshilfe, die in allen Gesellschafts-
schichten um Anerkennung wirbt. 

Was in der hauptamtlichen Betreuung nur selten in  
gewünschtem Maße Berücksichtigung findet, wird dank 
des Ehrenamts Realität: der zeitlich intensivierte Umgang 
mit Menschen in brisanter Lebenssituation.

Schon 2005, während der Projektphase unserer Tätigkeit 
für das Land Baden-Württemberg, wurde das Ehrenamt 
planvoll und schrittweise auf- und ausgebaut. Seit der 
landesweiten Übertragung aller Aufgaben der Bewäh-
rungshilfe an NEUSTART werden Teams ehrenamtlicher 
Bewährungshelfer entwickelt und eingesetzt, um in allen 
Regionen Baden-Württembergs diese wichtige Aufgabe 
zu erfüllen.

DIE zusammenarbeit mit Menschen, 
die straffällig geworden sind

Vorrangiges Ziel und zentraler Leitsatz unseres Handelns 
ist der respekt- und verständnisvolle Umgang mit allen 
Klienten. 

Nur auf Basis einer vertrauensvollen Beziehung zwischen 
Bewährungshelfer und Klient können Konflikte erfolg-
reich verarbeitet und im Idealfall überwunden werden. 
Verständnis und Einfühlungsvermögen für die Erwartun-
gen, Wünsche und Bedürfnisse unserer Klienten und 

nicht zuletzt die Bereitschaft, in problematischen  
Situationen nicht auf Distanz zu gehen, sondern das  
Gespräch zu suchen, sind grundlegende Voraus- 
setzungen eines erfolgreich ausgeübten Ehrenamts  
in der Bewährungshilfe. 

Bewährungshilfe

Bewährungshilfe ist eine konstruktive Alternative zur  
Verbüßung einer Freiheitsstrafe, denn ihre Ziele sind – 
wie ihre Methoden – geprägt von dem Anspruch,

… Krisen und Konflikte sowie ihre negativen Aus-
wirkungen und Begleiterscheinungen nachhaltig  
zu bewältigen

… den Kreislauf von Gewalt, Frustration und Rückfall 
in bereits überwunden geglaubte Verhaltensmuster  
zu unterbrechen

… nur dort zu sanktionieren, wo das Bemühen um 
Integration bewusst und vorsätzlich verweigert wird

Diese Anspruchshaltung gründet auf der Überzeugung,

… dass Aufklärung und Unterstützung bei der Ent
wicklung von Lösungsmodellen erforderlich sind, 
wenn neue Straffälligkeit verhindert werden soll

… dass Strafvollzug nicht das einzige Mittel sein 
kann, auf verschuldetes Unrecht angemessen  
zu reagieren

… dass jeder die Chance verdient, sich zu ändern

… dass präventive Maßnahmen einer rigiden Bestra-
fung vorzuziehen sind, wenn sie dem gesellschaft-
lichen Frieden dienen
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BEWÄHRUNGSHELFER

… beraten und unterstützen Klienten bei der 
Bewältigung persönlicher und sozialer Probleme

… stehen Klienten bei der Auseinandersetzung 
mit ihrer Straftat zur Seite

… verdeutlichen Klienten die Auswirkungen ihrer 
Straftat auf die Opfer

… unterstützen und kontrollieren Klienten bei der 
Erfüllung gerichtlicher Auflagen und Weisungen

… bieten praktische Hilfe im Umgang mit Behörden 
(zum Beispiel Agentur für Arbeit, Sozial- und  
Wohnungsamt)

… informieren das Gericht über den Verlauf der Bewäh-
rung, die Erfüllung von Auflagen und Weisungen und 
die Kooperationsbereitschaft des Klienten

… beraten und helfen bei der Entwicklung von 
Lösungskonzepten zur Schuldenregulierung und 
Schadenswiedergutmachung

… vermitteln, je nach Notwendigkeit, Kontakte zu 
externen Beratungsstellen (Suchtberatung, Familien- 
und Eheberatung et cetera)

Neben der Beratung, Hilfe und Unterstützung bei privaten, 
sozialen und arbeitsrelevanten Belangen ist eine belast-
bare, tragfähige und von Respekt geprägte Beziehung  
zu den Klienten das Fundament jeder erfolgreichen 
Betreuung und gesellschaftlichen Wiedereingliederung 
straffällig gewordener Menschen.

EHRENAMTLICHE BEWÄHRUNGSHELFER

Ehrenamtliche Bewährungshelfer sind zentrale Ansprech-
partner, „Mentoren“ und Berater für unsere Klienten auf  
ihrem Weg zurück in ein Leben innerhalb unserer Gesell-
schaft und Wertsysteme.

Sie unterstützen die Klienten bei dem konstruktiven 
Umgang mit Problemen und Konflikten.

Bei NEUSTART gilt der Grundsatz, ehrenamtliche 
Bewährungshelfer nur mit Fällen zu betrauen,

… die ihren Fähigkeiten und Kompetenzen entsprechen

… die weder einen Gewissenskonflikt provozieren, 
noch mit ihren persönlichen Wertvorstellungen  
in Konflikt treten

Überdies werden ehrenamtliche Bewährungshelfer bei 
NEUSTART bei der Klärung wesentlicher Sachfragen von 
hauptamtlichen Bewährungshelfern angeleitet und in  
Schulungen auf ihre neue Herausforderung vorbereitet.

Die Arbeit eines ehrenamtlichen Bewährungshelfers bei 
NEUSTART

… konzentriert sich auf die Betreuung weniger Klienten

… ist geprägt von großer Eigenverantwortung, 
Engagement und Empathie

… orientiert sich an den NEUSTART Qualitäts-
standards

Oft verfügen unsere ehrenamtlichen Bewährungshelfer 
über weitreichende Lebens- und Berufserfahrungen und 
wertvolle Netzwerke in ihrer Region, die sie im Interesse 
der Klienten nutzen.
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WIR SUCHEN „REALISTISCHE 
ENTHUSIASTEN“

Sie sind dann unser idealer Kandidat für die ehrenamt-
liche Bewährungshilfe, wenn Sie

… mindestens 25 Jahre alt sind

… mit Zuversicht daran glauben, dass jede Person eine 
positive Entwicklung durchlaufen kann, auch und 
insbesondere vor dem Hintergrund einer kriminellen 
Vergangenheit

… den Umgang mit straffällig gewordenen Menschen
als Chance begreifen, um Ihre persönlichen Fähig-
keiten zu entwickeln

… über genügend Zeit und Interesse verfügen, sich 
intensiv mit den Belangen anderer Menschen  
auseinanderzusetzen

… auch in schwierigen Situationen den Dialog mit 
„Ihrem“ Klienten nicht verweigern

… ein gesichertes Leben führen, das Ihnen den 
Rückhalt gibt, auch außergewöhnlichen Problemen 
umsichtig zu begegnen

… sich für die Anliegen anderer engagieren, jedoch 
ohne „missionarischen“ Eifer und unbelastet von der 
Gefährdung, ein Helfersyndrom zu entwickeln

… Toleranz und Interesse für Weltbilder anderer Men-
schen, deren Überzeugungen und soziale, ethische 
oder religiöse Wertvorstellungen besitzen

… Ihr Ehrenamt mit realistischem Enthusiasmus 
wahrnehmen, eingedenk der Tatsache, dass eine 
ideale Lösung nicht am Beginn, sondern am Ende 
jedes Bemühens um positive Veränderung steht

WIR BIETEN UND GARANTIEREN

… fachlich qualifizierte Anleitung, Unterstützung 
und Fortbildung in grundlegenden Methoden  
der Bewährungshilfe

… kollegialen Rückhalt in engagierten Teams 
Gleichgesinnter

… eine gesellschaftlich relevante und anerkannte 
Tätigkeit, in der Sie eigenverantwortlich mit  
Menschen arbeiten können, die Ihre persönlichen 
Kompetenzen nicht nur fordern, sondern auch 
schätzen und honorieren.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Ihren Brief 
oder Ihre E-Mail!

NEUSTART GEMEINNÜTZIGE GMBH

Mit dem 01.01.2007 betraute das Land Baden- 
Württemberg die NEUSTART gemeinnützige GmbH 
mit der Durchführung der Bewährungshilfe, der Gerichts-
hilfe und des Täter-Opfer-Ausgleichs.

Die 2004 gegründete NEUSTART gemeinnützige GmbH 
ist eine hundertprozentige Tochter des Verein NEUSTART 
in Österreich, der seit mehr als 50 Jahren justiznahe So-
zialarbeit durchführt. 

Weitere Informationen zu NEUSTART gemeinnützige 
GmbH finden Sie im Internet unter www.neustart.org. 

…… LEBEN OHNE KRIMINALITÄT. WIR HELFEN.

Im Interesse einer besseren Lesbarkeit wurde bei allen Formulierungen 
auf eine geschlechterdifferenzierende Schreibweise verzichtet. Sämt-
liche Bezeichnungen wie Klient, Bewährungshelfer und so weiter sind 
geschlechtsneutral zu verstehen und berücksichtigen grundsätzlich in 
gleichem Maße die für Frauen und Männer wichtigen Gesichtspunkte des 
behandelten Themas.



ihr regionaler ansprechpartner
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70193 Stuttgart
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